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Ratswaage  
Heilig-Geist-Straße 
 

Kontakt / Ansprechpartner 

Markus Hennen 
Tel.:     03372-433244 
Mobil:   01774598748 

 
 

Objektbeschreibung  

Im Jahr 1248 erhielt Wittstock das Stendaler Stadtrecht. Die Stadt-
gemeinde wurde vom Rat in allen politischen und rechtlichen Ange-
legenheiten vertreten. Er verwaltete das städtische Vermögen, zog 
Steuern ein und erhob Abgaben. 
Die Einrichtung einer Ratswaage als Monopol des Rates stellte eine 
einträgliche Einnahmequelle dar, weil alle Kaufleute und Handwerker 
hier ein- und ausgehende Waren wiegen lassen mussten. 
Im Inventar- und Lagerbuch der Stadt Wittstock von 1714 wird als 
Standort der Ratswaage das Rathaus am alten Markt benannt.  
Im Wittstocker Häuserbuch, aus dem Nachlass von Wilhelm Polthier, 
steht zur Ratswaage zwischen Gröper-Straße 20 und 22 Folgendes 
(Manuskript verfasst 1954): 
„(Am Kl. Kirchplatz) ohne Nummer. Städtische oder Ratswaage. 
1833 wurde das alte „Wollwaagengebäude“ auf Antrag von Schmie-
demeister Klingberg weiter vom Kirchplatz zurückverlegt. Zuletzt 
Eichamt, jetzt Städt. Werkstatt für Elektriker.“ 
1965 erwarb die evangelische Kirche das Areal durch Flächentausch. 
Seit der Umgestaltung und dem Innenausbau im Jahr 1996 wird das 
Anwesen als Jugendtreff, Freizeit- und Feriengestaltung „RaLF“ 
(Ratswaagen Kaffee LariFari) genutzt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Historischer Adventskalender 2006 
02.12.2006 – Wittstock/Dosse 

Altlandsberg    
Angermünde    
Bad Freienwalde (Oder)    
Beelitz  
Beeskow    
Belzig  
Brandenburg a.d. Havel 
Dahme   
Gransee   
Herzberg (Elster) 
Jüterbog   
Kremmen   
Kyritz   
Lenzen (Elbe) 
Luckau  
Mühlberg/Elbe 
Nauen   
Neuruppin   
Peitz   
Perleberg   
Potsdam   
Rheinsberg   
Templin   
Treuenbrietzen   
Uebigau-Wahrenbrück   
Werder (Havel) 
Wittstock/Dosse 
Wusterhausen/Dosse   
Ziesar                                 

Dieses Projekt wird 
unterstützt durch: 

 



A r b e i t s g e m e i n s c h a f t  
„Städte mit historischen Stadtkernen“ 
d e s  L a n d e s  B r a n d e n b u r g  

 

w w w . a g - h i s t o r i s c h e - s t a d t k e r n e . d e  –  E - M a i l  i n f o @ a g - h i s t o r i s c h e - s t a d t k e r n e . d e  
Geschäftsstelle  - complan GmbH – Voltaireweg 4 - 14469 Potsdam - Tel. 0331 /20 151 20 - Fax 0331/20 151 11  
Konzept: Lorenz Tourismusberatung GmbH, Jan Schiefer / Matthias Wedepohl  – Tempelhofer Ufer 23 / 24 – 10963 Berlin 
Tel. 0 30 / 21 45 87 - 0 – Fax 0 30 / 21 45 87 – 11  –  e-mail:lorenz@projectm.de – www.projectm.de 

Programmablauf (Änderungen vorbehalten) 

Uhrzeit Programmpunkt 

10:00 Heilig-Geistkirche: „Von den 3 kleinen Sternen“ 
Theateraufführung von Schülern der Geistigbehinder-
tenschule Röbeler Straße, Leitung: Frau Hirsch, Musi-
kalische Leitung Frau Gottschalk 

11:00 feierliche Eröffnung der Ratswaage, symbolisch als 2. 
Tür des historischen Adventskalenders auf dem 9. 
Adventsmarkt der evangelischen Kirchengemeinde  
Vertreter Kirchengemeinde / Bürgermeister Schei-  
demann 
 

11:00 Uhr 
bis 

18:30 Uhr 

 Haus der Begegnung: Russische Spezialitäten 
     Kleine Bühne: wechselnde Angebote für Jung und 
     Alt, basteln, singen...  (Theater, Musik und  
     Chormusik, tw. zum Mitsingen,  
     Weihnachtsgeschichte, Kerzen ziehen) 

 6 Holzhäuschen/ Verkaufsstände mit  
ehrenamtlichen Kräften  (u. a. ein Weltladen): 
Verkauf von anspruchsvollen Produkten zur 
Unterstützung eines  sozialen und gemeinnützigen 
Projektes 

17:00 Uhr  St. Marienkantorei: Bach-Kantaten in der Heilig-
Geistkirche, Leitung: Kantor Metlitzki 

 Dank- und Abschiedsworte zum Abschluss des 9. 
Adventsmarktes, Vertreter der Kirchengemeinde 

Im Anschluss 
bis 

18:30 Uhr 

gemütlicher Ausklang mit Glühwein und Bratwurst 

 
 


